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Die Stimme seines Herrn Urcfli

Um ©otteSrot'Uen Seicht einmal roenn er in ben Jenen tft, bat man Wube »or ihm.

immer bic $öbfe. $nbeffen fiebern alle

bic mögKcr)en unb unmöglichen 93ermu=

tungen, bic geäußert merben, boltftanbig
ivre, benn baê größte .ÇiuberniS für bie

Sfnnabme bilbetc baê bor ber Slbftim--

mung erfetnenene Qnfeîat: könnte im

2ri)minunbaö nicfjt aucf) ein § u u b e

6 a b eingerichtet werben ." ufm.
Siefe auffällige öffentlidje Sfnfrage fall
bcbnucrfictjc SJermirruugcn nngerictjtct

SSie urteilt bie greffe über ben hebelfpalter" 2burgauct 3euung" Ott. 119:

Ser Stebeffpaftet" macht einem immer
mebr greube, befonbets bie neuefte Stummer,
roelcbe bie ^Promptheit, bie im 3eitungs-
betrteb I)errfd)t, oerfebont auch bie SGiplätter
nid)t fdion unfere tburgauifche Sßilbfau=
jagb, bas (Sntjücten ber ganzen Sdjroeij, t>e=

banbelt. Der Scebelfpalter" nimmt mit gu=
tem ßrfofg bie ïrabitionen bes Stmplt5if=
fimus" unb bes ^ßunrb" auf. 23om 6impli
.Uffimus" bat er bie 2Irt ber 3eidmungen unb
bte Sdjärfe bes politifchen 2Bi§es rote
freut man ficb, baf] es bod) nocb fieute gibt,
bie SBiije macben tonnen über bie Sßolitif
nom englifcben ,,sfiund)", bem tlajftfthen 3Biö=
blatt ^Britanniens, hat er in ber Sattrifdjen

(Ebronit" einiges übernommen. 3)iefe Satt=
rifdje Hbronif" ift nidjt nur amüfant, fie ift
birett oerbienftootl; fie seigt uns nämlid), mie
niele unb mie große SumnUjeiten unb 2ädjer=
ltd)feiten in unferm fcbönen Sdjroeijerlanb
nod) »erbrodjen roerben, fie geigt uns ein roe^
nig, baß roir gar nidjt immer fo einen großen
Stotä auf uns felbft baben follten, roie es feit
bem 3erfalt ber fremben SSaluten SJcobe ge=
morben ift. Saß in ber Satirifdjen Kbronit"
ber legten Stummer aud) einer unferer fbur=
gauifeben Äollegen leidjt geftreift roirb, errföfjt
natürlid) unfere greube an bem guten Statt,
bas ein rotrtlid) gutes unb baju roirtlicb
febroei^erifdjes SGifibtatt ift.

Ö- und X-Beine
heilt ohne Berufsstörung der

Beinkorrektions-
Apparat 74

f (Schweiz. Patent) i
Krumme Beine verunstalten
Ihr Aussehen, wirken
unschön, machen Sie unbeholfen

und vermindern Ihren
Geschäftserfolg.

Beseitigen Sie das unsichere
Auftreten und verlangen Sie
sofort gratis aufklärende

illustr. Broschüre von
E.FURLENMEYER
dipl. Fuss-Arzt, Luzern.

Falls Sie an
Hühneraugen und Warzen

zu leiden haben oder
Fußschweiß nnd Fußbrennen

kann ich Ihnen, "ach
elfjährig. Praxis, ein anerkannt
sicheres Mittel senden à 2 Fr.

|ede An
Jede Preislage

Hldeaux.Vitrages. Brlse-brses
üraper.en. Mu»,e, 0.0er,»«.t(fl l.anko

HERMANN METTLER
R'deauxsticUerei. Herisau

GALERIE AKTUARYUS
ZÜRICH

Bahnhofstrasse 66 (Entresol)

Ausstellung
schweizer i scher
Karikaturisten

(ca. 250 Aquarelle und

Zeichnungen)

vom

25. Mai bis Ende Juni 1926

l aglich Montag bis Freitag 9 1.2, 2 7 Uhr
Freie Besichtigung

Ä0/OQfe/^fTXO,-

30

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Die stimme seines llerrii

Um Gotteswillen Nicht einmal wenn cr in dcn Ferien ist, kat man Ruhe vor ihm.

immcr dic Köpfe. Indessen gehen alle

die möglichen nnd unmöglichen Vermn-

timgen, dic geänßcrt wcrdcn, vollständig

irre, denn das größte Hindernis fiir die

Annahme bildete das vor der Abstimmung

erschienene Inserat: Könnte ini
Schwimmbad nicht anch ein H u n d e -
b a d eingerichtet iverden ." usw.

Diese ausfällige öffentliche Anfrage svll

bedauerliche Verwirrungen angerichtet

Wie urteilt die Presse über den Nebelspalter"? Thmgamr Aàg" Nr. ii9:
Der Nebelspalter" macht einem immer

mehr Freude, besonders die neueste Nummer,
welche die Promptheit, die im Zeitungsbetrieb

herrscht, verschont auch die Witzblätter
nicht schon unsere thurgauische Wildsau-
jagd, das Entzücken der ganzen Schweiz,
behandelt. Der Nebelspalter" nimmt mit
gutem Erfolg die Traditionen des Simplizis-
simus" und des Punch" auf. Vom Simpli-
zissimus" hat er die Art der Zeichnungen und
die Schärfe des politischen Witzes wie
freut man sich, daß es doch noch Leute gibt.
die Witze machen können über die Politik!
vom englischen Punch", dem klassischen Witzblatt

Britanniens, hat er in der Satirischen

Chronik" einiges übernommen. Diese Satirische

Chronik" ist nicht nur amüsant, sie ist
direkt verdienstvoll: sie zeigt uns nämlich, wie
viele und wie große Dummheiten und
Lächerlichkeiten in unserm schönen Schweizerland
noch verbrochen werden, sie zeigt uns ein
wenig, daß wir gar nicht immer so einen großen
Stolz auf uns selbst haben sollten, wie es seit
dem Zerfall der fremden Valuten Mode
geworden ist. Daß in der Satirischen Chronik"
der letzten Nummer auch einer unserer thur-
gauischen Kollegen leicht gestreift wird, erhöht
natürlich unsere Freude an dem guten Blatt.
das ein wirklich gutes und dazu wirklich
schweizerisches Witzblatt ist.

v- unrl X-Veink
deilt otine Lerulsstörunx àer

Seinl-oi-rektions-
Apparat 74

s (Lctiwsl!. pstsrit) t
Xrxmme keine verunstaiten
Ikr âusseken, «irken un-

cZescnàltserkoix.
keseitixen Sie clas unsichere

solort xratis âlàiàrenUe

clipl. ?u88./ìr?t, l.u?ern.

falls Sie sn
ltüknsritugen uncl 1Vsr?en

?» lei clen dsden ocier
kàiàjii »ml ?Mcennen

iisnn icb Idnen. "»cl> eil-
Mkrix. k>raxis, ein anerkannt
siciieres Mittel sencien à Z fr.

Zilien
IlatiritlosstrÄSse 66 (kiwtresot)

(c'a. 2Z(t .XijtMl'otiV uu>!

'/.<>ic tiiirtNAsn)

vom

2Z. Mai ì>Ì8 Litàe lurii 1926

'I aAtwk >IontktA bis l'reit-tA 1,2, 2 7 I^br
l?reie Le8lt)tiiiAr>nA 30

Nekmen Sie bitte bei vestellunxen immer auk àen Nebelspalter" Se-uZ!

II

NLLLI.SP^I.t'rlk 1926 Nr. 2Z


	Die Stimme sines Herrn

